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BUNDESGERICHTSHOF

iX2Zh 202/77 BESCHLUSS

in der Entacnlidigungssache

sers & NN .
D ED foad, Apt, @, EEEEP/Cansds,

Kligerin usd Baschwerdefilhrerin,
- ProzeSbevollatchtigters Rechtsanwalt D, SIS

gezen
Land Rbheinland-pPfalce,

vertreten durch des Ministerium der Flnmnzen,
Eaiser-Friedrich-5tr, 1, Hainz,

Beklagten und beschwardegegner



fapr 14, Zivileonat des Bundeszgerichtahofs hat em LTI
22, Hai 1979 durch den Vorsitzenien rdchter Mai umi die
#ichter lienkel, Yortmann, Dr, Lang und Girtner

beschlosgent

Pie Deschwerde der Kligerin gegen die Hichtaul
wmum:-mnma. vumu—m::ml-
- 408 arichts Koblenz vom 26, do-

m:r 1976 wu'd surilokgewiosen.,
Dde susergerichtlichen Koston des Beschwerdeverfahrens
triigt die Kligerin.

<EAR.4.0.
e gesstilichen Vereussetzungen fir eine Zulassung der Revis.on
(§ 229 Ava, & BEG) liegen nicht vor,

Dor Berufungsriohter vernsint eine Anspruchshereshtigumng der
Eldgerin. Er geht dsbel von den Crundsitsen sus, die der Sun~
desgevichtahel in der Eatsoheidung HaW 1970, 503 emigeatellt
wortet der Tetrichter. Uie Beanstandung der Uesciwerde, das
Berufumgsgericht habe die sur Verfigumg stabenden lewelismit-
tel nicht ausgeschdpft, kemn unter keinem der in § 219 Abe, 2
EEG genasnten Gesichtspwkte zur Zulassung der Hevision fuhren,

Mai Fortaasn
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	tragt die Klügeren.



